
Liebe Pfarrbriefleserinnen und -leser! 
Liebe Pfarrgemeinde! Ein herzliches Grüß Gott!

Unser Heiliger Vater,  Papst Johannes Paul II.,  hat die Zeit  von 
Oktober 2004 bis Oktober 2005 zum Jahr der Eucharistie erklärt 
und  in  seinem  Apostolischen  Schreiben  Mane  nobiscum  - 
domine  (Bleibe  bei  uns  Herr)  eine  Einführung  für  dieses 

Gnadenjahr gegeben. Darin lädt er dazu ein, die Eucharistie mit erneuertem Eifer zu 
feiern und anzubeten.
Seit  dem  Tag  des  Letzten  Abendmahles  in  Jerusalem  feiern  die  Christen 
Eucharistie (= die heilige Messe). Die Eucharistie ist für die Welt- und Ortskirche 
wie für jeden einzelnen Gläubigen Mitte des ganzen christlichen Lebens. Warum? 
Bei der Feier der hl. Messe ist Christus in seiner Kirche gegenwärtig: Zunächst 
schon in der Gemeinde der Gläubigen, die in Seinem Namen zusammenkommen; 
dann in Seinem Wort, wenn die Schrift in der Kirche gelesen und ausgelegt wird 
(darum stehen wir bei der Verkündigung des Evangeliums auf); dann in der Person 
des  Priesters,  der  an  Christi  statt  über  Brot  und  Wein  die  Abendmahlsworte 
spricht. Christus ist gegenwärtig vor allem unter den eucharistischen Gestalten von 
Brot und Wein (Unser Titelbild zeigt Hrn. Pfarrer Schießl mit den eucharistischen 
Gaben). Die Eucharistie ist das Sakrament des Opfers Christi am Kreuz. „Sooft das 
Kreuzesopfer, in dem Christus - unser Osterlamm - geopfert wurde, auf dem Altar 
gefeiert wird, vollzieht sich das Werk unserer Erlösung." Unter den konsekrierten 
Gestalten  von  Brot  und  Wein  ist  Christus  wirklich,  real,  gegenwärtig.  Die 
Ostererfahrung der ersten Zeugen besagt: Jesus Christus lebt! In der Teilnahme am 
Brotbrechen,  also  in  der  Feier  der  Eucharistie,  gibt  Christus  sich  als  der 
Auferstandene „zu erkennen". Die Eucharistiefeier  ist  die große Danksagung  für 
alles, was Gott durch Christus getan hat.
Christus hat seine bleibende Gegenwärtigkeit in die Gemeinschaft hinein gestiftet. 
Kirche und christliche Gemeinschaft sind nicht freie Angebote an uns Menschen, 
die wir nützen können oder auch nicht. Deshalb vollzieht sich in der sonntäglichen 
Versammlung der Gemeinde die Gemeinschaft Gottes mit den Menschen, erneuert 
sich sein Bund mit seinem Volk.
Dieses besondere Jahr der Eucharistie muss uns dabei helfen, Christus in der
Eucharistie zu begegnen und aus ihm zu leben. Dieser Einladung unseres
Papstes schließen sich an
Ihr Stadtpfarrer Ihr Religionslehrer i.K. Ihr Pastoralreferent

Du willst uns Speise sein, um mit uns schon auf Erden ein Leib und Geist zu 
werden im Mahl von Brot und Wein: du willst uns Speise sein.



Freiwillige Feuerwehr Haarschedl
Am  Sonntag,  26.  Juni  2005,  feiert  die  FFW 
Haarschedl  das  75-jährige  Gründungsfest.  Um 9.45 
Uhr  ist  Festgottesdienst  in  der  Pfarrkirche. 
Anschließend ziehen der Jubelverein und alle Gäste 
zur  Eisschützenhalle  nach  Unterneustift.  Wir 
gratulieren der FFW Haarschedl zum Jubiläum und 
bedanken  uns  für  die  gute  Zusammenarbeit. 
Herzliche Einladung! 

Pfarrfest
Am Samstag, 2. Juli 05,
findet um 17.30 Uhr in der 
Pfarrkirche  ein  Fami-
liengottesdienst statt.

Anschließend  laden  wir 
zum  Pfarrfest  ein,  das 
zusammen  mit  dem  Kin-
dergarten stattfindet.        Alle kommen zum Pfarrfest!
Kirchgeld
Kirchenverwaltung und Pfarrer Alois Schießl  bitten 
Sie  herzlich  um  das  jährliche  Kirchgeld.  Das 
Kirchgeld  bleibt  in  der  Pfarrei  und  findet 
Verwendung für nötige Reparaturen von Gebäuden, 
für  Jugend-  und  Erwachsenenarbeit  und  anderes 
mehr.  Wir  bitten  um Ihre  Mithilfe  und  danken  im 

voraus. 
Konten der Pfarrkirchenstiftung Pa.- Neustift:
VR-Bank Passau: Nr. 33 20 820 BLZ 740 900 00
Sparkasse Passau : Nr. 220491   BLZ 740 500 00
Sammelergebnisse
>Misereor (davon Waldesruh 170 €) 2121,00 €
>Fastenopfer der Grundschule 225,84 €
>Kuchenverkauf des PGR und der KV 405,00 €
>Palmbuschenverkauf des Frauenkreises: 350,00 €
>Caritasfrühjahrssammlung und Kirchensammlung: 2184,26 €
Wir danken allen Spendern und allen, die gesammelt haben! Vergelt's Gott!

Informationen des Kindergartens
 Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder ein Informa-

tionsabend  mit  den  Lehrkräften  der  Volksschule 
Passau-Neustift  statt.  Frau  Dietrich  und  Frau  Kurz 
gaben  wichtige  Informationen  bezüglich  der 
Schulreifeder  Kinder.  Die  gute  Zusammenarbeit  zwischen  Kindergarten 
und Schule setzt sich fort in gegenseitigen Besuchen und Aktionen. So wird 
den Kindern der Start in die Schule erleichtert  und eventuell vorhandene 
Ängste werden abgebaut.

 Am 11.  Mai  2005 um 17.00 Uhr feiert  der  Kindergarten  Maiandacht  in 
Heiligenbrunn. Anschließend lädt der Elternbeirat zu Grillwürsten ein.

 Am 5. Juni 2005 laden wir zum Familiengottesdienst  ein.  Die Vorschul-
kinder gestalten den Gottesdienst.

 Über Pfingsten ist der Kindergarten für Sie wie immer geöffnet. Das Kin-
dergartenjahr endet heuer am 29. Juli um 12.00 Uhr und beginnt wieder am 
Freitag, den 2.September 2005.

 Auch ab dem neuen Schuljahr findet wieder die Schulkind-Betreuung bis 
zur 2. Klasse statt. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Fr. C. Maier (Tel. 
87767).

Dank an Fr. König Schalinski
Das Kreuz in der Aussegnungshalle im Innstadtfriedhof war ein ansprechendes 
Titelbild auf unserem letzten Pfarrbrief. Wir bedanken uns bei der Künstlerin 
Frau Renate König-Schalinski! Aber nicht nur als Bildhauerin spricht sie zu 
uns, sondern auch durch besinnliche Worte:

Heute ist vielleicht der schönste Tag deines Lebens.

'Darum genieße den Tag,  die Stunden, die Mjnuten. 

Genieße jeden Augenblick. Sei glücklich über jede Möglichkeit,

die dich vergessen lässt,was auf dich zukommt. 

Freu dich über jedes Gesicht, das dich liebevoll anblickt, 

Freu dich über jedes zärtliche Wort, das dir gesagt wird, 

Und über jede liebevolle Umarmung, die du spüren darfst. 

Genieße alles Schöne mit jeder Faser deines Herzens, deiner Seele,

 denn du wirst lange, sehr lange davon zehren müssen.... 

Und doch  - - im tiefen Grund deines Herzens das Wort

 HOFFNUNG             RENATE KÖNIG-SCHALINSKI

 Frauenkreis bindet 
    Palmbuschen 
 Erstkommunion 2004



 Firmung 2005 in der Pfarrkirche Neustift mit HH. Altbischof Dr. Franz Xaver Eder

Maiandachten: „Gott Vater im Himmel, wir preisen 
dich für alles, was du geschaffen hast. Wir preisen dich 
besonders für Maria, die du zur Mutter deines Sohnes 
erwählt  hast.  Sie  ist  unsere  Fürsprecherin  an  deinem 
Thron." (GL 783) 
Wir laden zu folgenden Maiandachten ein: 
Sonntag, 1. Mai 05: Bittgang ab 20.15 Uhr zur Ma-rien-
Statue  in  der  Max-Matheis-Straße.  Dort  feierliche 
Maiandacht.
Montag, 2. Mai 05: Lichterprozession der Pfarreien der 
Stadt nach Maria Hilf aus Anlass des Kriegsendes vor 

60 Jahren. Wenige Wochen nach Kriegsende gelobten die Gläubigen der Stadt 
bei einer Dankwallfahrt nach Mariahilf : jährliche Lichterprozession.
Di.,  3.  Mai 05;  17.30 Uhr: Maiand. d. 1/2.  Klassen mit  d. Regenbogenkids 
Mittwoch,  4.  Mai  05:  19 Uhr Maiand.  der  Erstkommunion-  und Firmkinder 
Sonntag, 8.  Mai 05:  Um 19.00 Uhr bei  Familie  Helmut Draxinger  an der 
Fürstenzeller  Straße:  Einweihung  der  neuen  Kapelle  und  Maiandacht. 
Montag, 9. Mai 05: Ab 19.00 Uhr Bittgang n. Waldesruh, dort Maiandacht 
Mi.., 11.  Mai  05:  Um 17 Uhr  in  Heiligenbrunn  Maiand.  des  Kindergartens 
Sonntag, 22. Mai 05: Um 19.00 Uhr Maiandacht an der Stadlerkapelle in

Sperrwies. Es singt der Frauenbundchor.
Sonntag,  29.  Mai  05:  Maiand.  19.00  Uhr  in  der  Pfarrkirche  -  Kirchenchor 
Dienstag, 31. Mai 05: Maiandacht um 18.00 Uhr in der Seniorenresidenz

Muttertag,        am Sonntag, 8. Mai 2005
Um 9.45 Uhr Familiengottesdienst mit den Regenbogenkids.
Maria sei gegrüßt!
Wir verehren Maria als unsere Mutter, weil  wir 
Menschen  das  Mütterliche  brauchen,  auch 
und gerade in unserer Religion. Maria führt uns 
zu Gott und lässt uns erahnen, wie mütterlich 
Gott uns begegnen will.

Pfingsten - Sonntag, 15. Mai 2005
Pfingsten  ist  nicht  Antwort,  sondern  Frage,  denn  Pfingsten  ist Öffnung 
Pfingsten  öffnet  das  Ostereignis,  das  Ereignis  des  Aufgangs,  das  keinen 
Schluss hat und mit dem keiner fertig wird. Pfingsten trägt Ostern überall hin, 
geht durch die Mauern, unaufhaltsam, (aus Prier)

Gott erfülle mit deinem Geist alle Räume unseres Lebens und unserer Welt, 
damit dein Wort der Liebe zum Klingen kommt.

Fronleichnam, Donnerstag, 26. Mai 05: Um 9.00 
Uhr Gottesdienst und anschließend Prozession. Der 
Prozessionsweg führt wieder über Alte Poststraße-
Hermann-Wösner-Straße zur Seniorenresidenz. Wir 
bedanken uns für den Häuserschmuck und den 
Freialtar in der Seniorenresidenz.

Priesterweihe        Am Samstag, 25. Juni 2005, wird der H.H.
Bischof  Wilhelm  Schraml  um  9.00  Uhr  im  Hohen  Dom  folgenden 
Weihekandidaten  aus  dem  Priesterseminar  St.  Stephan  die  Priesterweihe 
erteilen:  Philipp  Höppler  aus  Kumreut  -  Markus  Kirchmeyer  aus 
Altenmarkt  -  Michael  Nirschl  aus  Hengersberg  -  Manual  Schlögl  aus 
Schalding r.d. Donau. Die Gläubigen werden um ihr Fürbittgebet gebeten!

Eucharistische Meditation:  Vor  ausgesetztem  Allerheiligsten  beten  wir 
um  geistliche  und  kirchliche  Berufe:  am  Donnerstag,  2.  Juni  2005  und 
Donnerstag, 7. Juli 05, jeweils um 18.30 Uhr. Die Sorge um geistliche Berufe 
ist ein Anliegen, das uns alle angeht. Deshalb bitten wir um Ihre Unterstützung 
im Gebet.

Pfarrbriefteam der Pfarrei Auferstehung Christi Passau-Neustift 
Druck: Larraß, Passau



 Pfadfinder - Stammeswochenende in Riedelsbach
Unser Stammesunternehmen findet in diesem Jahr von Fr 17.06. - So 
19.06 im Bergheim Riedelsbach am Fuß des Dreisessels statt. Alle 
Pfadfinder/innen unserer Pfarrei sind dazu herzlich eingeladen. 
Genauere Infos in einem Elternbrief!

Weltjugendtag in Köln - Tage der Begegnung in unserer Diözese 11.-15.08.05 
Der Weltjugendtag in Köln vom 16.-21.08. rückt immer näher und somit auch die Tage der 
Begegnung in unserer Diözese. Nun können wir auch einige nähere Infos dazu mitteilen: 
 Gäste:   Zusammen mit der Pfarrei Auerbach werden wir voraussichtlich 50 junge Men-

schen aus der ungarischen Diözese Debreczen aufnehmen. Davon werden (bis jetzt) 22 
Ungarn auf Gastfamilien in Neustift verteilt. 

  Programm:
Ankunft und Empfang der Gäste am Do 11.08.  05 ( abends) 

  Gemeinsamer Aktionstag am Fr 12.08.05 in der Pfarrei
Festtag in und um den Dom herum am Sa 13.08.05

  Pfarrgottesdienst, eventuell mit anschl. Stehempfang oder Grillen, am So 14.08.05 
  Verabschiedung und Abreise der Gäste am Montag, 15.08.05 in der Frühe nach Köln.

Der konkrete Ablauf muss bis dahin sicher noch ergänzt oder geändert werden. 
  Lose: Ca. 250 Weltjugendtagslose müssen wir noch bis Ende Mai in unserer Pfarrei
 verkaufen.  Deshalb  werden  wir  diesen  Restposten  von  vormals  1200  Losen  wieder  in  den 
nächsten  Wochen  nach  den  Gottesdiensten  den  Kirchgängern  anbieten.  Herzlich  bedanken 
wollen wir uns bei allen, die beim Verkauf der Lose so tatkräftig mitgeholfen haben und natürlich 
bei allen Pfarrangehörigen, die mit dem Kauf von ein oder mehreren Losen das Projekt Weltju-
gendtag finanziell unterstützt haben.

Ministrantenarbeit - Jugendarbeit
Ministrantenarbeit  meint  nicht  nur  den  Dienst  am Altar  und  für  die
Liturgie, sondern bedeutet auch als Jugendliche in der Pfarrei sich zu
treffen,  miteinander  Freizeit  zu  gestalten  und  Aktionen  zu  unterneh-
men.  Für  den  überzeugenden  Dienst  am  Altar  gilt  euch  allen  unser

Dank,  wobei  es  schön  wäre,  die  Gesichter  aller  unserer  38  Ministrantinnen  u.
Ministranten  bei  den  Gottesdiensten,  vor  allem  bei  besonderen  Festen  öfters  zu
sehen.  Für  den  Bereich  Jugendarbeit  ist  bis  zum  Sommer  folgendes  geplant:
Gruppenstunden jeweils am Donnerstag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr am 21.4., 28.4.,
9.6.,16.6., 23.6. u. 7.7. im Jugendheim oder nach Absprache auch Kurzunternehmungen.
Programmmäßig  wird  es  wieder  Spiele,  religiöse  Quiz,  Vorbereitung  Weltju-
gendtag, aber auch Eisessen geben. Ganz herzlich laden wir alle Minis zum Bitt-
gang  am  1.Mai  zur  Mariensäule  am  Abend  ein.  Abschluss  unserer  Ministran-
tenarbeit  in  diesem  Schuljahr  wird  ein  Freizeit-Wochenende  von  Fr.,  15.  bis
Sonntag 17.  Juli  im diözesanen Jugendhaus in Münchham  bei  Ering sein,  zu
dem sich alle Interessierten,  ab Gruppenstundenbeginn im April  anmelden können.
Ein  besonderer  Dank  gilt  zwischendrin  unseren  Minis-Verantwortlichen:  Monika
Kroiß, Barbara Kroiß, Christa Lontke, Andreas Maly und Benedikt Pößnecker, der neu für
den Ministrantenplan verantwortlich zeichnet. Max Seiler


